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30 Jahre arche noVa
Die Menschen im Mittelpunkt: Mit über 200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, mehr als 25 loka-
len Partnerorganisationen und Projekten in 16 Ländern auf drei Kontinenten ist arche noVa derzeit 
im Einsatz. 
 
30 Jahre nach Gründung als Initiative von Freiwilligen haben wir uns mit dem Schwerpunkt Was-
ser-, Sanitärversorgung und Hygiene (WASH) zu einem verlässlichen Akteur in der humanitären Hil-
fe und Entwicklungszusammenarbeit entwickelt, der Hilfe zur Selbsthilfe in den Mittelpunkt stellt.
 
Dabei ist eins stets gleich geblieben: Unsere Vision von einer Welt, in der Menschen selbstbestimmt 
und in Würde leben können.



Liebe Leserin, lieber Leser,
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Lichterglanz und eine gemütliche Wohnung 
– Dinge, die für uns wie selbstverständlich zu 
einer festlichen Adventszeit gehören, erhal-
ten dieses Jahr einen ganz neuen Wert. Denn 
sie rufen uns in Erinnerung, dass nur wenige 
hundert Kilometer entfernt viele Menschen ei-
nem ungewissen, kalten und gefährlichen Win-
ter entgegenblicken. 

Der Krieg in der Ukraine ist eine humanitäre Katastro-
phe. Millionen Menschen sind auf der Flucht, Häuser 
wurden zerstört, Strom und Wasser sind Mangelware. 
Mit unserer Winterhilfe unterstützen wir betroffene 
Menschen – etwa diejenigen, deren Zuhause im Krieg 
beschädigt wurde. In dieser Ausgabe erzählen wir Ih-
nen die Geschichte von Familie Marchenkovska.

Des Weiteren lesen Sie, wie arche noVa im Irak Men-
schen in einem schwierigen Umfeld eine Perspektive 
eröffnet. Das Projekt steht exemplarisch für unsere Ar-
beit. Ausgangspunkt bildete auch hier eine militärische 
Krise. Inzwischen sind wir über die Nothilfe-Phase hin-
aus und können zum Wiederaufbau beitragen und da-
bei strukturelle Herausforderungen wie die Erderwär-
mung berücksichtigen.

Ich freue mich, wenn Sie mit arche noVa Menschen im 
Blick behalten, die trotz schwieriger Umstände kaum in 
den Nachrichten auftauchen. Ihnen wünsche ich eine 
friedliche, besinnliche Adventszeit, erholsame Feierta-
ge und einen guten Übergang ins neue Jahr. 

Ihr Mathias Anderson  |  GESCHÄFTSFÜHRER
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LIBANON: Baufortschritt bei Bewässerungssystemen
An unseren Baustellen im Libanon laufen die Arbeiten auf Hochtouren. 
In insgesamt 10 Kommunen werden Bewässerungssysteme ausgebaut. 
In Borj El Arab zum Beispiel entsteht derzeit ein Kanal mit 385 Metern 
Länge, daran werden 25 Farmen angeschlossen. Sie brauchen das Was-
ser für den Anbau von Oliven, Auberginen und Zucchini. In den Hügeln 
von Danniyeh sind die Bewässerungssysteme bereits fertiggestellt.

KENIA: Neues WASH-Gebäude für Schule in Kibera
An der St. Juliet Schule in Kibera, einem Slum in Nairobi, führt arche 
noVa ein Pilotprojekt durch, bei dem ein neues Gebäude für die Wasser-  
und Sanitärversorgung sowie gute Hygienepraktiken (WASH) entsteht. 
Auch die umliegenden Haushalte werden dies nutzen können. Die Ge-
bühren finanzieren den Betrieb der Anlage und ermöglichen zusätzli-
che Schulaktivitäten wie die Förderung besonders bedürftiger Kinder.

MALI: Projektstart für mehr Resilienz in Gemeinden 
Im November fiel in Bamako der Startschuss für unser neues Projekt im 
Norden Malis. Dabei geht es um die Stärkung ländlicher Gemeinden, die 
von Konflikten und Extremwetterereignissen aufgrund des Klimawan-
dels betroffen sind. Dabei werden Brunnen, Viehtränken und Bewässe-
rungssysteme gebaut und repariert. Zudem geht es um die Förderung 
von Viehzucht, Gemüseanbau und Katastrophenvorsorge.

OSTAFRIKA: Kein Platz für Hunger
In diesem Herbst hat sich arche noVa der Kampagne #KeinPlatzFürHun-
ger angeschlossen. Gemeinsam mit 19 weiteren deutschen gemeinnüt-
zigen Organisationen und Vereinen haben wir die Aufmerksamkeit auf  
die drastische weltweite Hungerkrise gelenkt. Unser Schwerpunkt Was-
serversorgung trägt insbesondere in Ostafrika dazu bei, die Versorgung 
zu stabilisieren – auch durch Bewässerungssysteme in der Landwirtschaft. 
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NACHHALTIG HELFEN: Ihr Vermächtnis für das
Menschenrecht auf Wasser

Eine hervorragende und vor allen Dingen nachhaltige 
Möglichkeit, Familien in Krisengebieten und benachteilig-
ten Regionen zu unterstützen und weit über Ihre Lebens-
zeit hinaus Veränderung zum Guten anzustoßen, ist ein 
Vermächtnis zugunsten von arche noVa – eine Spende in 
Ihrem Testament. Mit Ihrem Letzten Willen helfen Sie nicht 
nur, dass das Menschenrecht auf Wasser weltweit und für 
jeden Wirklichkeit wird – in Ihrem Testament können Sie 
Ihren Nachlass so ordnen und für die Menschen, die Ihnen 
nahestehen so vorsorgen, wie es Ihnen am Herzen liegt. 
Ergreifen Sie die Chance und nutzen Sie Ihr Recht, über 
Ihren Nachlass frei zu bestimmen – bis zuletzt. 

arche noVa hat einen Erbschaftsratgeber herausgegeben, 
der Sie unterstützt Ihren Nachlass zu regeln und Ihren 
letzten Willen zu verfassen. Mit ihm erhalten Sie wertvolle 
und hilfreiche Informationen beispielsweise zur Gesetz-

lichen Erbfolge und zur Testamentsgestaltung. Wir er-
läutern, wie Sie für Ihre Angehörigen vorsorgen und Ihr 
Engagement für arche noVa über Ihre Lebenszeit hinaus 
fortsetzen können. Nützliche Checklisten und eine aktuel-
le Literaturliste runden unsere
informative Broschüre ab.

Immer mehr Menschen berührt es sehr, dass weltweit über 771 Millionen Frauen, Kinder und 
Männer keinen Zugang sauberem Trinkwasser haben. In vielen Ländern ist das kostbare Nass 
Mangelware und macht eher krank, als dass es Leben schenkt und es erhält. Millionen Mäd-
chen und Jungen haben deshalb keine Chance auf Leben und Zukunft.

Bestellen Sie Ihr kosten-
loses Exemplar unseres 
Erbschaftsratgebers am 
besten noch heute bei:

Anna-Luise Sonnenberg
anna-luise.sonnenberg@
arche-nova.org
online auf
www.arche-nova.org/vererben



Im Oktober besucht unsere lokale Partnerorganisation 
Civil Ray of Future Familie Marchenkovska in Hostomel, 
einer Kleinstadt in der Nähe von Butscha. Im Haus ist 
es kalt. Rostige Heizkörper lehnen an der Außenwand. 
„Wir hatten gehofft, der Heizkessel hätte überlebt“, 
erzählt Nina Mykhailivna, die mit ihrem Mann bei der 
Familie ihres Sohns Serhii wohnt. Die 88-Jährige und 
der Rest der Familie waren Anfang März aus Hostomel 
geflohen. Unter schwerem Beschuss suchten sie sich ei-
nen Weg durch den Wald Richtung Kyjiw. Ihren gelieb-
ten Hund mussten sie in der Eile zurücklassen. Erst am 
7. April kehrten sie zurück und konnten nicht glauben, 
was sie vorfanden.

Ein Zuhause unter Beschuss

„Da, wo früher die Küche war, gab es nur noch einen Berg 
von Schutt. Es gab keine Tür. Und die Möbel sind alle zer-

trümmert.“ Valentyna Marchenkovska steht vor dem Haus, 
wo ein Teil der übriggebliebenen Küchenutensilien lagert. 
Sie zeigt auf einen Kochtopf, der von einem Geschoss ein-
gedellt wurde. „Dieser hat überlebt. Wir kochen weiterhin 
Kompott darin“, sagt sie.
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UKRAINE:
Im Haus  
ist es kalt
Zerborstene Heizkörper stehen vor dem 
Haus von Valentyna und Serhii Marchen-
kovska in Hostomel. Ihr Zuhause wurde 
wie die Häuser vieler Tausend anderer Fa-
milien auch bei Angriffen und Gefechten 
im Frühjahr schwer beschädigt. Die Fami-
lie in Hostomel gehört zu denen, die von 
arche noVa Winterhilfe bekommen. 

arche noVa Winterhilfe in der Ukraine

• Rehabilitation von Wohngebäuden und zwei Kindergärten

• Reparatur von Heizungsanlagen

• Sicherung von Wasser- und Sanitärversorgung auf kommunaler Ebene sowie
   an Schulen und Gesundheitseinrichtungen

• Verteilung von Nahrungsmitteln, Heizmaterial, Hygienesets, Decken und Kissen

• Installation von einfachen Öfen zum Kochen und Heizen

Zu unseren lokalen Partnerorganisationen zählen unter anderem New Way,
Civil Ray of Future und Strong Communities

BU ...

Valentyna Marchenkovska empfängt unsere lokale Partner- 
organisation vor ihrem Haus. Ihre Schwiegermutter, Nina My-
khailiyna, zeigt das bei den militärischen Angriffen schwer 
beschädigte Bad. Serhii, der Mann von Valentyna, freut sich, 
dass der Hund bei ihnen ist. Alle gemeinsam wollen ihren Op-
timismus nicht verlieren. Sie haben trotz Krieg und Flucht im 
Sommer Sonnenblumen gepflanzt. 
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Besonders groß war die Freude, dass der Hund die 
Abwesenheit überstanden hatte. Er ist für die Fami-
lie ein großer Trost. Gleich nach der Rückkehr haben 
Serhii und Valentyna Marchenkovska damit begon-
nen, das Haus notdürftig auszubessern. Die Hälfte 

der Fenster haben sie schon ausgetauscht. Doch es ist noch 
viel zu tun. Das Dach ist teilweise zerstört, die Kacheln im 
Badezimmer sind von den Wänden gesprengt und die Du-
sche funktioniert auch nicht mehr.

„Ich dusche mich nicht, ich wasche mir den Kopf und 
das war's“, sagt Valentynas Schwiegermutter. Nie hät-
te Nina Mykhailiyna gedacht, dass sie ein zweites Mal 
Krieg erleben würde. Im Zweiten Weltkrieg war sie 
ein Kind, heute ist sie Rentnerin. Besonders schlimm 
sei die Kälte. „Wir frieren“, sagt sie. Dabei findet das 
Gespräch im Oktober statt und der Frost wird erst noch 
kommen. 

Dach und Heizung müssen 
repariert werden

Valentyna Marchenkovs-
ka zeigt dem Team von 
unserer lokalen Partner-
organisation die defekten 
Heizkörper. Sie seien ge-
platzt und der Heizkessel 
sei beschädigt. Dringend 
brauche die Familie zudem 
ein neues Dach. Valentyna 
Marchenkovska und ihre 
Familie sind mehr als froh, 

dass arche noVa gemeinsam mit Civil Ray of Future am 
Haus Reparaturen durchführen wird. Das wird ihnen über 
den Winter helfen. Zugleich soll es ein kleiner Beitrag da-
für sein, dass sie zuversichtlich bleiben können. 

Ihren Optimismus hat sich die Familie bisher nicht nehmen 
lassen, betont Valentyna. „Als wir ankamen, habe ich Son-
nenblumen gepflanzt. Und diese drei haben überlebt. Sie 
werden blühen und sie werden Samen haben. Ich denke, 
wir werden auch diese Situation überwinden.“
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Schon lange vorbei? Niemand würde im Irak 
mit Blick auf die Krisen im Land mit „ja“ 
antworten. Zwar gilt der Islamische Staat im 
Irak seit 2017 als besiegt, aber die Folgen 
der Konflikte und Vertreibungen sind vieler-
orts noch gravierend – vor allem in Ortschaf-

ten mit vielen Geflüchteten oder ehemals 
umkämpfte Gemeinden, in die die Familien 
nun langsam zurückkehren. Unser aktuelles 
Projekt eröffnet Menschen in ländlichen Ge-
meinden im Nordirak eine Perspektive auf 
eine bessere Zukunft.  

2

IRAK: Perspektiven eröffnen 

1
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1. arche noVa unterstützt Schulkinder seit 2014. Allein in unse-
rem aktuellen Projekt hat unser Team an mehr als 20 Schulen die 
Wasser- und Sanitärversorgung ausgebaut oder instandgesetzt.   

2. Zugang zu Wasser ist Voraussetzung für gute Gesundheitsvor-
sorge. Da, wo wir den Zugang zu Wasser und Toiletten sichern, 
finden auch regelmäßig Hygieneschulungen statt.

3. Jede Reparatur an Wasserinfrastruktur, so wie hier in Tuz, ist 
eine existenzielle Hilfe, denn im Irak wird Wasser zunehmend 
knapp. Die Erderwärmung ist hier besonders gravierend.

4. In Tuz wird das Trinkwasser aufbereitet. arche noVa hat vor al-
lem die Elektrik der Anlage erneuert. Damit können nun 130.000 
Menschen wieder mit sauberem Wasser versorgt werden.

5. In Mikhas werden Schafe ausgeladen und an Frauen geführte 
Haushalte übergeben. Insgesamt unterstützen wir im Governora-
te Diyala 100 Frauen in der Viehwirtschaft inklusive Trainings zu 
Aufzucht und Tiergesundheit. 

6. Kühe sind besonders wertvolle Milchlieferanten. Elf Frauen, 
die Kinder unter einem Jahr versorgen, erhielten neben den Kü-
hen auch Schulungen zur Weiterverarbeitung der Milch.

7. Die 25-jährige Hind aus Salman Finjan produziert seitdem But-
ter und Joghurt für den eigenen Gebrauch und für den Verkauf 
auf dem lokalen Markt. 

5
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Dieses Geschenk behält seinen Wert und macht die 
Welt ein Stück besser: eine Brunnenaktie von ar-
che noVa. Mit unseren Zertifikaten machen Sie Ih-
ren Liebsten eine Freude und ermöglichen zugleich 
Menschen in Krisengebieten und benachteiligten 

Regionen den Zugang zu Trinkwasser.

Bestellen Sie jetzt für die Feiertage. Jede Brun-
nenaktie wird von uns individuell ausgestellt 
und trägt den Namen desjenigen, den Sie be-
schenken möchten. Wir schicken Ihnen die Brun-
nenaktie gerne zum Weitergeben oder direkt an 

die von Ihnen gewünschte Empfängeradresse. Damit Ihr Geschenk rechtzeitig ankommt: Bitte denken Sie an 
eine Zustellfrist von etwa vier Werktagen. 
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WEIHNACHTEN:
Grußkarten mit Mehrwert

SINNVOLL SCHENKEN: Brunnenaktien von arche noVa 

Das bringt Freude: ein persönlicher Gruß zu 
den Feiertagen. Mit Karten von arche noVa 
geht das besonders gut. Denn sie sind indi-
viduell und haben mit 3 Euro Spendenanteil 
einen besonderen Mehrwert.

Die arche noVa-Grußkarten wurden dieses 
Jahr von der Radebeuler Künstlerin Dorothee 
Kuhbandner gestaltet. Sie hat dafür unser 
Schwerpunktthema Wasser und Weihnach-
ten kreativ miteinander verwoben.

Sie können aus drei Motiven wäh-
len und für je 3,50 Euro bestellen. 
Bitte denken Sie dabei an eine Zu-
stellfrist von etwa vier Werktagen. 

Brunnenaktien verschenken:
www.arche-nova.org/Brunnenaktie
brunnenaktien@arche-nova.org

Weihnachtskarten bestellen:

www.arche-nova.org/weihnachtskarten

info@arche-nova.org

Ihre Ansprechpartnerin für
Brunnenaktien & Weihnachtskarten:

Gesa Himmelrath
Spendenservice | Tel: 0351 481984-17
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SPENDENKONTO

Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE78 8502 0500 0003 5735 00
BIC: BFSW DE 33 DRE

In diesem Magazin bezieht sich die männliche Form auch immer auf weibliche 
Personen. Zu Gunsten einer besseren Lesbarkeit wurde auf die durchgängige 
Doppelnennung verzichtet.

Coverfoto: 2022, Nina Mykhailivna aus Hostomel in der Ukraine, wo arche noVa seit 
Kriegsbeginn Nothilfe leistet, unter anderem mit Instandsetzungen an beschädigten 
Wohngebäuden. 

Rückseite: 2021, Kinder an der Primary School in Belet Xaawo/Somalia, wo arche 
noVa die Wasserversorgung verbessert hat.

Fördermitglied werden

Helfen Sie uns zu handeln. Ihre dauerhafte Unter- 
stützung ermöglicht Hilfe, wo sie am dringendsten 
gebraucht wird. Schenken Sie uns Handlungsspiel-
raum und unseren Projekten Planungssicherheit. 
Gemeinsam können wir Lebensbedingungen nach- 
haltig verbessern. Vielen Dank!

Ihre regelmäßige Spende ist ein wichtiger Beitrag zu mehr
Gerechtigkeit und Perspektive.

Ja, ich unterstütze arche noVa ab sofort regelmäßig mit einer Spende.

      10 €                     50 €                           100 €                      ______ €

      monatlich            vierteljährlich            halbjährlich            jährlich

Kontoinhaber: Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon*

E-Mail*

Geburtsdatum*

Bank

IBAN

BIC

Datum, Unterschrift

Bitte senden Sie dieses Formular an:
arche noVa – Initiative für Menschen in Not e.V.
Spendenservice  |  Weißeritzstr. 3  |  01067 Dresden

Unter www.arche-noVa.org/spenden können Sie Ihre Fördermitglied-
schaft auch online abschließen.

Ich ermächtige arche noVa – Initiative für Menschen in Not e.V. (Gläubiger-ID DE77ZZZ00000327122), 
den o.g. Betrag von meinem Konto mittel Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinsti-
tut an, die von arche noVa auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrags verlangen. Es gelten die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Meine Fördermitgliedschaft kann ich jederzeit ohne Angaben von Gründen beenden.

*Freiwillige Angabe

Unsere Datenschutzhinweise gemäß DSGVO finden Sie unter www.arche-nova.org/datenschutz.





arche noVa online:
www.arche-nova.org
www.facebook.com/archenova.ev
www.twitter.com/archenova
www.instagram.com/arche_nova

Kontakt: 
Weißeritzstraße 3
01067 Dresden
Tel.: 0351  I  481984 0
Fax: 0351  I  481984 70
info@arche-nova.org
www.arche-nova.org

arche noVa – Initiative für Menschen in Not e.V. Jetzt Wasserspender werden!

Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE78 8502 0500 0003 5735 00
BIC: BFSW DE 33 DRE

Wir können Wasser. Fließend.
arche noVa hilft mit Wasser, wo Wasser gebraucht wird.
Seit 30 Jahren aus Dresden für die Welt.


